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Grupor® EPS-Fensterzargensystem

Die neue modi!zierte Au"age „Grupor® Fensterzargen 
System II“ vereint Beschattungseinheit, Laibungsan-
schluss und den Fensterbankanschluss in einem geschlos-
senen, umlaufend gedämmten System. Dabei sind alle 
Einzelkomponenten optimal aufeinander abgestimmt 
und miteinander verbunden. Somit erreichen sie best-
mögliche Wärme- und Schalldämmwerte. Das Grupor® 
Fensterzargensystem besteht aus einem Fensterbank-
formteil mit seitlicher Laibungsdämmung und erfüllt die 
Brandschutzklasse B1. Die Laibungsdämmung kann mit 
einem Grupor® Rollladenkasten, sowie auch ohne einge-
setzt werden. 
Für Passivhaus, KfW-E%zienzhaus 40 Plus, 40 und 55, 
hochwärmedämmend und schallabsorbierend, um-
schließt das Laibungsdämmsystem das Fenster und be-
seitigt die Wärmebrücke zwischen Fenster und Mauer-
werk. Der Isothermenverlauf wird signi!kant verbessert, 

der Feuchtigkeitsniederschlag an der Fensterlaibung wird 
bekämpft und die Gefahr der Schimmelbildung an dieser 
Stelle auf ein Minimum reduziert. Die Ober"ächentempe-
ratur an der Fensterlaibung wird erhöht und dadurch der 
Heiz energieaufwand reduziert. Dieses System ermöglicht 
eine einfache Anbindung von WDVS Systemen.
Die geltenden rechtlichen Anforderungen der Bauregel-
liste der DIN 4108-2:2013-02 und des Beiblatts DIN 4108 
Bbl.2:2006-03 werden erfüllt. Der Referenzwert für den 
Nachweis des linearen Wärmedurchgangskoe%zienten 
ψ nach DIN 4108-Bbl. 2: 2006-03 wird von den Grupor® 
Rollladenkästen eingehalten.
Außerdem werden die geforderten Werte des voraus-
sichtlich 2019 in Kraft tretenden Gebäudeenergiegeset-
zes bereits jetzt schon eingehalten. Erfüllt die Bestim-
mungen nach der Anwendung der Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen (VV TB).

MERKMALE

Die Fertigteil-Fensterzarge ermöglicht einen einfa-
chen und wärmebrückenfreien Anschluss der Fens-
ter an den Baukörper:

• positiver Isothermenverlauf, die 12,6 °C Isotherme 
verläuft innerhalb der Konstruktion –  
ein bauphysikalisch perfekter Fensteranschluss

• vereinfachte Fenstermontage durch die Fenster-
rahmen – Aufnahme mit spezieller Abdichtung

• flächige Auflage für Außen- und Innenfensterbank
• Isolierung der Oberseite der Fensterbrüstung
• Isolierung der Laibungen
• Luftdichtheit nach DIN 4108-7
• Schlagregendicht bis 600 Pa, wird durch das  

Multifunktionsband sichergestellt
• Zeit- und Kostenersparnis
• ein Gewerk
• die Mauerwerksstärke kann nach baulicher  

Anforderung gefertigt werden
• kann mit jedem handelsüblichen Fenster  

ausgestattet werden
• Minimierung der Energieverluste
• Vermeidung von Tauwasser und Schimmel
• variabel einsetzbar bei der Fenstermontage in die 

äußere Dämmebene
• normengerechte Montage
• Fenster, Rollladen und Jalousie können sofort mit 

montiert werden
• hohe Schalldämmung im Fensterrahmenbereich
• verschiedene Einsatzmöglichkeiten durch  

Aufdopplungsprofile und Verstärkung
• Änderungen sind jederzeit noch auf der Baustelle 

möglich
• einsetzbar bis 680 mm Mauerstärke
• Gebrauchsmuster geschützt NR 20 2008 014 057.9

Einbausituation

Vorbereitet für WDVS Monolithisch mit  
Rollladenkastensystem RA-RS

WDVS mit  
Rollladenkastensystem RA
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